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Abbildung: Wasser-
werk Obereisesheim.
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Der Hochbehälter am Hohberg  
wird saniert. Welche Änderungen in 
und um Neckarsulm  geplant sind. 

Bauen fürs Wasser

STROM WEG � 
UND JETZT?
Wir erklären Schritt für 
Schritt, was zu tun ist

WASSER� 
ROHRBRUCH
Was Sie im Fall der Fälle 
beachten müssen



UPDATE FÜR ENERGIELABEL Seit Juli ���� gibt es für 
Wäschetrockner keine Plus-Klassen wie A��� mehr. Die Skala 
reicht nun von A bis G. Das alte Label verschwindet aus den 
Läden – wie schon bei Waschmaschinen oder Kühlgeräten. 
Das neue Label ist nun verp�ichtend, ebenso bei Auslaufmo-
dellen. Auch die Messkriterien und Berechnungsmethoden 
ändern sich: Die E�zienzklasse bezieht sich auf das Eco-Pro-
gramm, der Stromverbrauch wird für ��� Trocknungszyklen 
angegeben und die Lautstärke in den Klassen A bis D. Neu ist 
ein QR-Code, der zu technischen Daten des Geräts führt. Für 
Kondensationstrockner gibt es die vier E�zienzklassen A bis 
D für die Kondensationse�zienz. Wegen der strengen Vorga-
ben könnten Ablu�trockner mit ihrem hohen Energiever-
brauch unter Umständen vom Markt verschwinden.

Neue Skala für Trockner

Energieberatungen ziehen an

��-Stunden-Lieferantenwechsel
FRÜH MELDEN Seit Anfang Juni gelten neue Regeln für Stromkunden: Ein- und Auszüge 
müssen rechtzeitig gemeldet werden – das regelt eine neue EU-Richtlinie. Vertragslaufzeiten 
und Kündigungsfristen bleiben unverändert. Der technische Lieferantenwechsel läu� werk-
tags innerhalb von �� Stunden ab. Für einen reibungslosen Ablauf emp�ehlt es sich, den 
geplanten Wechsel etwa sechs Wochen vorher anzumelden – auch bei Umzügen. Stromver-
träge gelten kün�ig nur noch ab dem Vertragsbeginn. Rückwirkende Anmeldungen nach 
einem Umzug sind ausgeschlossen. Weitere Infos dazu lesen Sie auf Seite �.
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Das Interesse an der energetischen 
Gebäudesanierung ist hoch. ���� 
gingen rund ���.��� Anträge auf 
Energieberatung für Wohngebäude beim 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle ein. Die Beratung ist Voraus-
setzung für weitere Förderungen, etwa 
wenn neue Fenster oder Dämmungen 
angebracht werden sollen. Der Bund 
übernimmt die Hälfte der förderfähigen 
Beratungskosten. Q

ue
lle

: B
A

F
A

 ��
��

���.���

��.��� ��.���

�.���

Einfamilienhäuser 
���� –����

Mehrfamilienhäuser 
���� –����

Thomas Haag,
Werkleiter  
der Stadtwerke 
Neckarsulm

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Wasserversorgung geht 
alle etwas an. Uns, die Sie mit 
wertvollem Trinkwasser versorgen 
– und Sie, die es tagtäglich nutzen. 
Ein sehr wichtiges Thema, das 
auch in Zukunft noch bedeutender 
für uns alle wird. Auf den Seiten 4 
und 5 erfahren Sie daher, welche 
Maßnahmen und Neuerungen 
wir demnächst am Hochbehälter 
Hohberg umsetzen wollen. Auf 
Seite 12 zeigen wir Ihnen, wie wir 
im Falle eines Wasserrohrbruchs 
verfahren und was Sie selbst in 
diesem Moment tun können. 
Trinken Sie lieber Wasser mit 
oder ohne Prickeln? Interessante 
Fakten zur Kohlensäure im Wasser 
�nden Sie auf den Seiten 14 und 
15. 
Und auch wenn einmal der Strom 
ausfällt, lassen wir Sie nicht 
im Dunkeln. Dafür haben wir 
eine praktische Checkliste zum 
Heraustrennen für Sie vorbereitet. 
Wir wünschen Ihnen auch diesmal 
wieder viel Spaß beim Schmökern.

Thomas Haag
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DIE BUNDESREGIERUNG plant, 
ab ���� die Energiepreise zu senken. 

Verbraucher sollen durch die teil-
weise Übernahme der Netz-

entgelte sowie Umlagen 
entlastet werden. Eine vier-
köp�ge Familie könne so 
etwa ��� Euro im Jahr spa-
ren. Auf eine Senkung der 
Stromsteuer für alle Ver-

braucher konnte sich die 
Regierung nicht verständigen: 

Der Koalitionsvertrag sah vor, die 
Stromsteuer auch für Haushalte auf 
das europäische Mindestmaß von  
�,� Cent pro Kilowattstunde zu sen-
ken. Nun sollen aber zunächst nur 
Industriebetriebe sowie Land- und 
Forstwirtscha� entlastet werden.

��-mal so viele Elektrobusse

Energiepreise 
sollen sinken

GUT ABGESICHERT

Eine Photovoltaikanlage bedeutet eine 
Investition. Eigentümer sind deshalb 
gut beraten, ihre Anlage auch gegen 
Schäden zu versichern, die die Wohn-
gebäudeversicherung nicht abdeckt, 
wie etwa Diebstahl, Marderschäden 
oder Konstruktionsfehler. Stiftung 
Warentest hat �� Photovoltaik-Versi-
cherungen von insgesamt ���Anbie-
tern unter die Lupe genommen und 
deutliche Unterschiede in Preis und 
Leistung festgestellt. Mehr Infos dazu 
gibt’s unter: www.test.de

AUF DEUTSCHLANDS STRASSEN fahren immer mehr Elektrobusse. Das ergab eine Bilanz 
des Bundesministeriums für Wirtscha� und Energie. Ein Hauptgrund dafür: die Förderung. Von 
���� bis ���� hat der Bund die Anscha�ung batterieelektrischer Stadtbusse bezuschusst. Bis 
Ende ���� wurden in �� Projekten mehr als �� Verkehrsbetriebe aus ��  Bundesländern unter-
stützt. Die geförderten Unternehmen scha�ten insgesamt ���� Batteriebusse an und installier-
ten rund ���� Ladepunkte. Bundesweit wuchs die Zahl der E-Busse seit ���� um das Fünfzehn-
fache. Über ihren gesamten Lebenszyklus hinweg werden die geförderten Fahrzeuge im 
Vergleich zu Dieselbussen voraussichtlich rund ���.��� Tonnen CO� einsparen. Außerdem sto-
ßen sie viel weniger Stickoxide und Feinstaub aus und fahren leiser. Damit leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Lebensqualität in den Städten. 

WELTWEIT STIEG die Stromnachfrage ���� um �,� Prozent. 
Im gleichen Zeitraum wurde die Kapazität erneuerbarer Ener-
gien um ��� Gigawatt (GW) auf �.��� GW ausgebaut, meldet 
die Internationale Agentur für Erneuerbare Energien (IRENA). 
Das entspricht einem Anteil von ��,� Prozent am gesamten 
Kapazitätsausbau. Solar- und Windenergie verzeichnen weiter-
hin die stärksten Zuwächse. Der größte Teil neuer Kapazitäten 
entstand in Asien, vor allem in China. Aus Atomkra� wurden 
im vergangenen Jahr dagegen nur �,� GW Kapazität ans Netz 
angeschlossen. Der Zubau ist also im Vergleich marginal. Noch 
produzieren die meisten Weltregionen ihren Strom konventio-
nell. Doch der Abstand zu erneuerbaren Energien nimmt ab.

Strom aus Sonne  
und Wind boomt
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WIE IST DIE LUFT 
HEUTE? 

Das Umweltbundesamt 
stellt stündlich aktuali-
sierte Daten zu Fein-
staub, Sticksto�dioxid 

und Ozon zur 
Verfügung�– kostenlos 

und werbefrei. Ein Klick 
in die App „Luftqualität“ 
und Sie wissen Bescheid: 
mehr.fyi/luftqualitaet

Die  

geförderten 

Elektrobusse  

fuhren ����  

am Tag im Durch-

schnitt   

��� Kilometer.  

�
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Sanierung
HOCHBEHÄLTER 
HOHBERG

Stadt und Stadtwerke haben die Sanierung und Erweiterung des Wasser-
hochbehälters Neckarsulm mit Bau eines Wasserwerkes beschlossen. Dazu 

sollen auch neue Wasserleitungen verlegt werden.

Rechts: Das 
Wasserwerk 
Obereises-

heim. Es steht 
in direkter 

Verbindung 
zum Hochbe-

hälter am 
Hohberg. 

Das Wasserlei-
tungsnetz am 
Hohberg soll 
erneuert und 

erweitert wer-
den. Das hat 

positive Folgen 
für die nähere 
Umgebung – 

auch für Ober-
eisesheim. 

Abbildung: Wasserwerk Obereisesheim
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WASSER

�

Die Planungen zur Umsetzung der Baumaßnahmen sind 
zum aktuellen Stand weit fortgeschritten. Der Gemeinde-
rat erweiterte damit den Beschluss aus dem Jahr ���� 

zur Sanierung und Erweiterung des Hochbehälters am Hohberg. 
Geplant sind hier der Neubau eines Ersatzhochbehälters inklu-
sive neuer Leitungssysteme, der Bau eines Wasserwerks sowie 
der Rückbau des bestehenden Gebäudes. Als weiteres Ziel soll 
die Eigenversorgung mit Grundwasser gesichert werden. Im 
gleichen Zug wird somit die Nutzung von Fremdwasser aus der 
Bodenseewasserversorgung gesenkt – ein großer Pluspunkt für 
die naheliegende Umgebung.

Investitionen für die Zukunft
Die Gesamtkosten für das Bauvorhaben betragen rund ��,� Millio-
nen Euro. Stadt und Stadtwerke wollen Fördermittel für das 
gesamte Projekt beantragen, damit eine ganzheitliche und nach-
haltige Umsetzung sichergestellt werden kann. 
Ein bedeutungsvoller Vorteil für die Umwelt ist dabei vor allem 
die Umstellung auf eine eigene, regionale Wassergewinnung. 
Das sorgt insbesondere dafür, dass weniger Energie als beim 
Bezug von Fernwasser benötigt wird. Und das entlastet unser 
überregionales Energiesystem und reduziert damit verbundene 
CO� -Emissionen. 
Es soll zudem eine hochenergiee�ziente Anlage eingesetzt wer-
den, die auf regenerative Energiequellen mit einem eingebauten 
System zur Energierückgewinnung zurückgrei�. So wird ein 
zukun�sfähiges und ressourcenschonendes Betriebskonzept 
umgesetzt. Neckarsulm investiert damit in eine energiee�zien-
te, regional verankerte Wasserinfrastruktur mit Zukun�sfaktor. 
Ein entscheidender Beitrag zur Erreichung langfristiger Klima-
ziele und eine nachhaltige und bedeutende Maßnahme mit 
strategischer Bedeutung für die Region. 

HOCHBEHÄLTER 
HOHBERG

Ein Blick ins Innere: Der Hochbehälter Hohberg 
fasst insgesamt rund �,� Millionen Liter Trink-
wasser. 

Am Hohberg soll auch eine eigene Anlage für die Eigen-
versorgung mit Grundwasser gebaut werden. Gebaut 
wurde der Hochbehälter ����, erweitert im Jahr ����.
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Solaranlagen ern-
ten Strom je nach 
Sonnenstand.

Windkraftanlagen 
erzeugen Strom  
abhängig von der 
Windstärke.

Große Batteriespeicher 
nehmen überschüssigen 
Strom auf und geben ihn 
kontrolliert ab, um das 
Stromnetz zu schützen.

Batteriegroßspei-
cher bestehen aus 
Containern, in 
denen die Batterie-
zellen in raumhohen 
Gestellen an- 
geordnet sind.

HINTERGRUND

�
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��� Große Batteriespeicher  
boomen. Sie können Schwan-

kungen im Stromnetz  
binnen Sekunden ausglei-

chen – und haben damit das 
Potenzial, die Energiewende 

auf Touren zu bringen.

Speicher spielen eine Schlüsselrolle für die Ener-
giewende. Neben kompakten Batteriespeichern 
für das private Eigenheim geht es vor allem um 

große Stromspeicher, die erneuerbare Energie aus Pho-
tovoltaik und Windkraft einlagern, wenn sie nicht 
gebraucht wird. Diese Energie speichern sie in sonnen- 
und windarmen Stunden in die Stromnetze ein – dann, 
wenn die Menschen ihr Mittagessen kochen oder die 
Industrie ihre stromhungrigen Maschinen anwir�.

Viel Kapazität 
Große Batteriespeicher können gewaltige Strommengen 
einlagern. Im niedersächsischen Alfeld soll im kommen-
den Jahr eine Anlage mit einer Kapazität von ��� Mega-
wattstunden (MWh) ans Netz gehen – genug Strom, um 
eine Million Haushalte eine Stunde lang zu versorgen.  
Auch in Sachsen-Anhalt und der Oberlausitz sind riesige 
Großspeicher geplant. Bis ���� soll sich die bundesweite 

Kapazität von Batteriegroßspeichern verfün�achen – 
auf etwa sieben Gigawattstunden. Ein Grund für den 
Boom: Die Preise für Lithium-Ionen-Batterien sinken 
schnell; Batteriegroßspeicher lassen sich inzwischen 
kostengünstig installieren.

Die Speicher im XXL-Format sollen die Versorgungs-
sicherheit garantieren und dazu beitragen, die Strom-
verteilnetze stabiler und gleichzeitig flexibler zu 
machen. Denn die Energiewende stellt die Stromnetze 
vor gewaltige Herausforderungen. Vor allem die Strom-
produktion von erneuerbaren Energien schwankt je 
nach Wetterlage und Tageszeit. 

Viel Wind und viel Sonne in Zeiten mit wenig 
Stromverbrauch bedeuten: Es wird zu viel Strom pro-
duziert. Bei Windrädern lässt sich das häu�g mit bloßem 
Auge erkennen, wenn sich trotz ausreichend Wind die 
Rotoren nur langsam drehen. Häu�g haben die Netzbe-
treiber die Anlage dann aus Sicherheitsgründen abge-
regelt, weil das Stromnetz sonst überlastet würde. 
Großbatteriespeicher können diese teure Drosselung 
der Stromproduktion von Windkra�- und Solaranlagen 
beenden, indem sie Strom so lange speichern, bis er tat-
sächlich gebraucht wird. 

Sicherheitspu�er für die Netze
Batteriegroßspeicher eignen sich besonders gut, um 
unvorhergesehene Leistungsschwankungen im Strom-
netz kurzfristig auszugleichen und auf Di�erenzen in 
der Stromerzeugung und -nachfrage schnell zu reagie-
ren. Denn sie können bereits in Sekundenbruchteilen 
ihre volle Leistung erbringen. Wie ein Staudamm Was-
ser aufstaut und bei Bedarf abgibt, hält der Speicher 
Strom zurück und gibt ihn gezielt ans Netz ab. 

Hausspeicher bun-
kern Energie für 
den Eigenbedarf. 
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Seit Anfang Juni muss der technische Wechsel des Stromversor-
gers werktags innerhalb von �� Stunden abgeschlossen sein. Was 
bedeutet das genau und was müssen Verbraucher beachten? 
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wechseln, sondern erst dann, wenn Ihre vertrag-
lich vereinbarte Kündigungsfrist abgelaufen ist. 
Nach Ablauf dieser Frist wird der Anbieterwech-
sel innerhalb eines Werktags technisch umge-
setzt. Achtung bei Umzügen: Rückwirkende 
Angaben zu Zählerständen sind nicht mehr  
möglich. Das bedeutet, Ein- und Auszüge sowie 
ein Wechsel des Stromanbieters müssen kün�ig 
rechtzeitig vor dem gewünschten Termin gemel-
det werden – idealerweise ein bis zwei Wochen 
im Voraus.

Ist ein Wechsel des Stromanbieters über-
haupt sinnvoll und was sollte ich dabei 
bedenken? 
Der Bezug von Strom bei Ihrem kommunalen 
Versorger bietet viele Vorteile: Die Versorgungs-
sicherheit ist besonders hoch, da kommunale 
Anbieter gesetzlich zur Daseinsvorsorge ver-
p�ichtet sind. Die Wertschöpfung bleibt in der 
Region, was Arbeitsplätze und Infrastruktur 
stärkt. Zudem bieten wir als Ihr lokaler Energie-
versorger persönlichen Service mit unseren 
Ansprechpartnern vor Ort. So pro�tieren Sie von 
Sicherheit und regionaler Verbundenheit. 

Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen, 
damit der Wechsel meines Stromanbieters 
tatsächlich innerhalb von ��  Stunden 
erfolgen kann?
Zunächst benötigen Sie die Marktlokations-Iden-
ti�kationsnummer (MaLo-ID) Ihrer Verbrauchs-
stelle, die Sie auf Ihrer aktuellen Stromrechnung 
�nden – oder Sie fragen bei Ihrem Netzbetreiber 
nach. Diese Nummer ermöglicht es dem neuen 
Anbieter, Ihre Adresse eindeutig zuzuordnen 
und den Wechsel technisch korrekt abzuwi-
ckeln. Darüber hinaus müssen Sie den Namen 
Ihres bisherigen Stromanbieters sowie den aktu-
ellen Zählerstand parat haben.

�Bleiben meine Vertragslaufzeiten und Kün-
digungsfristen trotz des ��-Stunden-Wech-
sels bestehen, oder kann ich jetzt jederzeit 
spontan wechseln?
Ihre bestehenden Vertragslaufzeiten und Kündi-
gungsfristen bleiben unverändert bestehen. Die 
��-Stunden-Regel bezieht sich ausschließlich auf 
den technischen Ablauf des Wechsels, also die 
schnelle Umstellung zwischen den Anbietern. 
Sie können also nicht jederzeit spontan 

WECHSEL DES 
STROMANBIETERS 
IN �� STUNDEN?

STROM

�



KUNDENSERVICE DER MEISTERBETRIEBE

Lieb GmbH
Haustechnik & Gassicherheitsservice
Am Wildacker 16, 74172 Neckarsulm
Telefon 0 71 32/97 79-0
Telefax 0 71 32/97 79-88
Internet www.lieb-neckarsulm.de

Siegmund-Loewe-Straße 3  
74172 Neckarsulm  
Telefon 0 7132/50 37  
Telefax 0 7132/3 70 03 
www.bender-flaschnerei.de 
bender@bender-flaschnerei.de

Einfach.
Meisterhaft.

Gut.
Rathausstr. 10

74172 Neckarsulm
Telefon 0 71 32/21 83

www.gebäudetechnik-schädel.de

Salinenstraße 20, 74177 Bad Friedrichshall, 
Telefon 0 71 36/94 80 40, Telefax 0 71 36/53 72, 
E-Mail info@ullmer.de, Internet www.ullmer.deUllmer Heiztechnik GmbH

Halter GmbH
Hauptstraße 21 - 23
74172 Neckarsulm-Obereisesheim
info@Halter-GmbH.com

Fon 07132/99 305 11
WhatsApp 07132/99 305 11
www.Halter-GmbH.com

Seit über �� Jahren!Seit über �� Jahren!

WAHLPRODUKTE
SWN STROM

PRIVAT

GRUNDPREIS
MONATLICH

BRUTTO/NETTO 
�€�

ARBEITSPREIS
PRO KWH

BRUTTO/NETTO 
�CT�

VERTRAGS�
LAUFZEIT 
�MONATE�

KÜNDIGUNGS�
FRIST

Garant �� ��,�� / �,�� ��,�� / ��,�� ��
� Wochen zum 
Vertragsende

Garant �� ��,�� / �,�� ��,�� / ��,�� ��
� Wochen zum 
Vertragsende

INFO

Eine genaue Preisauskunft und 
weitere Informationen zu unseren 
Stromtarifen �nden Sie hier:

Kontakt: 
Stadtwerke Neckarsulm
Kundenzentrum
Am Hungerberg �
����� Neckarsulm

Telefon:  ����� – �� ����
Fax: ����� – �� ����
kundenzentrum-neckarsulm@
neckarsulm.de

AKTUELLE STROMPREISE 

STROM

�
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Stabil versorgtDeutschland gehört welt-
weit zu den Ländern mit der 

zuverlässigsten Stromversorgung. 

In den vergangenen zehn Jahren 
mussten Haushalte im bundes-

weiten Durchschnitt ��,� Minuten pro Jahr ohne Strom auskommen. 
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FÜR ALLE 
FÄLLE 

Einfach den 
QR-Code 

scannen und 
Checkliste 

runterladen.  
mehr.fyi/liste

 
 	� Ruhe bewahren 

Stromausfälle dauern in der Regel nicht lang. Nehmen 

Sie sich einen Moment, um die Lage zu überblicken.

	� Orientierung verscha�en 

Nutzen Sie Taschenlampen oder die Leuchtfunktion 

Ihres Handys, um sich in der Wohnung zu orientieren.

	� Sicherungskasten prüfen 

Schalten Sie rausge�ogene Sicherungen wieder ein.  

Das Problem besteht weiter? Dann liegt wahrscheinlich 

eine größere Störung vor.

	� Nachbarn fragen 

Gehen Sie zu Ihren Nachbarn, sehen Sie aus dem Fenster: 

Sind auch andere Haushalte betro�en? Unterstützen Sie 

ältere oder hilfsbedürftige Nachbarn.

	� Energieversorger kontaktieren 

Ein Stromausfall ist kein Notfall.  

Wenn er länger dauert, melden Sie es bei Ihrem  

Energieversorger, nicht bei Feuerwehr oder Polizei. 

	� Elektronische Geräte ausschalten 

Ziehen Sie den Stecker von emp�ndlichen Geräten 

(Computer, TV, Bügeleisen etc.), um Spannungsspitzen 

beim Wiedereinschalten des Stroms zu vermeiden. 

	� Netzschonend einschalten 

Sobald der Strom wieder �ießt, schalten Sie Ihre 

Geräte schrittweise wieder ein: So verhindern Sie eine 

Überlastung des Netzes.  

��

RATGEBER



CHECKLISTE
BEI STROMAUSFALL
  ��Ruhe bewahren und die Situation einschätzen 
Der erste und wichtigste Schritt ist, ruhig zu blei-
ben. Stromausfälle sind in der Regel nur von kur-
zer Dauer. Nehmen Sie sich einen Moment, um 
die Lage zu überblicken.

 � Orientierung verscha�en 
Sorgen Sie für alternative Beleuchtung: Nutzen 
Sie Taschenlampen oder die Lampenfunktion 
ihres Handys, um sich in der Wohnung zu orien-
tieren.

  ��Überprüfen Sie den Sicherungskasten 
Manchmal liegt die Ursache für einen Stromaus-
fall in der eigenen Wohnung. Schauen Sie nach, 
ob eine Sicherung ausgelöst wurde. Falls ja, schal-
ten Sie sie wieder ein. Sollte das Problem weiter-
hin bestehen, liegt wahrscheinlich eine größere 
Störung vor.

  ��Fragen Sie Nachbarn  
Klingeln Sie bei Ihren Nachbarn, um herauszu�n-
den, ob auch andere Haushalte betro�en sind. 
Denken Sie auch an ältere Menschen oder Nach-
barn mit besonderen Bedürfnissen – eventuell 
benötigen sie Unterstützung.

  ��Kontaktieren Sie Ihren Energieversorger 
Ein Stromausfall ist in der Regel kein Notfall. 
Wenn der Stromausfall länger dauert oder groß-
�ächig ist, melden Sie die Störung direkt bei 
Ihrem Energieversorger, nicht bei Feuerwehr 
oder Polizei. Die Kontaktdaten �nden sich oft auf 
Ihrer letzten Stromrechnung oder online auf der 
Website des Versorgers.

  ��Elektronische Geräte ausschalten 
Ziehen Sie den Stecker von emp�ndlichen Gerä-
ten wie Computern, Fernsehern und Küchenge-
räten, um Schäden durch Spannungsspitzen beim 
Wiedereinschalten des Stroms zu vermeiden. Alle 
Stromverbraucher wie E-Herd oder Bügeleisen, 
die  eingeschaltet waren, als der Strom aus�el, 
sollten Sie ausschalten bzw. den Stecker ziehen. 
Eine Lampe sollten sie dennoch eingeschaltet 
lassen, damit Sie merken, wenn der Strom wieder 
da ist.

  ��Nutzen Sie Informationsquellen 
Bei einem groß�ächigen Stromausfall können 
batteriebetriebene Radios oder Smartphones 
wichtige Informationen liefern. Halten Sie sich 
über lokale Nachrichten auf dem Laufenden, um 
Anweisungen oder Updates von Ihrem Energie-
versorger zu erhalten.

  ��Kühl- und Gefrierschränke geschlossen halten 
Um verderbliche Lebensmittel länger frisch zu 
halten, ö�nen Sie Kühlschrank und Gefrier-
schrank nur wenn wirklich nötig. Ein geschlos-
sener Gefrierschrank hält Lebensmittel bis zu 
���Stunden gefroren.

  ��Netzschonend einschalten 
Sobald der Strom wieder �ießt, schalten Sie Ihre 
Geräte schrittweise ein, um eine Überlastung des 
Netzes zu verhindern.
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Was tun bei einem  
Wasserrohrbruch?

Druck, Kälte oder Verschleiß können dafür sorgen, dass WASSERROHRE bersten.
Dann gilt es, schnell zu handeln. Wie, das erklären Ihnen die Stadtwerke Neckarsulm. 

Ein neu verlegtes 
Rohr wird durch 
einen Verbau in 
der Grube 
geschützt.

Auf dem Bild-
schirm lässt sich 
die Bruchstelle 
durch eine 
Kamera im Rohr 
gut erkennen.

Ein Wasserrohrbruch ist eine Beschä-
digung an einer Wasserleitung, die 
zu einem unkontrollierten Austritt 

von Wasser führt. Das kann sowohl 
Trinkwasser- als auch Abwasserleitungen 
betre�en. 

Die Ursachen für einen Wasserrohr-
bruch können dabei vielfältig sein:
•	� Alterung und Materialermüdung:  

Ältere Rohre können durch Korrosion 
oder Materialermüdung brüchig wer-
den. 

•	� Einfrieren: Bei Frost können Wasserlei-
tungen einfrieren und platzen. 

•	� Mechanische Einwirkungen:Be- 
schädigungen durch äußere Ein�üsse, 
wie Bauarbeiten oder Erschütterungen, 
sind ebenfalls möglich. 

Was tun bei einem Wasserrohrbruch?
Einen Wasserrohrbruch melden Sie bitte 
umgehend an unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter:
•	 Während der Ö�nungszeiten erreichen 
Sie uns unter �����/�����-��.
•	 Telefonzeiten:
Mo ��:�� – ��:�� und ��:�� – ��:��
Di ��:�� – ��:�� und ��:�� – ��:��
Mi ��:�� – ��:�� und ��:�� – ��:��
Do ��:�� – ��:�� und ��:�� – ��:��
Fr ��:�� – ��:��
•	 Nach Betriebsschluss steht Ihnen unse-
re Störungshotline unter �����/���� zur 
Verfügung. 

Schritt für Schritt
�.	Wasser abstellen:
Zuerst sollten Sie die Hauptwasserzufuhr 

abstellen, um den Wasseraustritt an der 
betre�enden Stelle zu stoppen. 
�.	Schäden dokumentieren:
Machen Sie Fotos und Videos von der  Si-
tuation. Denn eine Dokumentation der 
Schäden ist wichtig für Versicherungen 
und hil� dabei, die Austrittsstelle gezielt 
zu behandeln.
�. 	Vermieter informieren (bei Mietwoh-
nungen):
Wohnen Sie zur Miete, informieren Sie 
bitte umgehend Ihren Vermieter, damit 
dieser schnell die notwendigen Schritte 
zur Schadensbehebung einleiten kann. 
�.	Schäden begrenzen:
Wenn möglich, fangen Sie das austreten-
de Wasser in Behältern auf. So vermeiden 
Sie weitere Schäden an Ihrer Einrichtung 
oder emp�ndlicher Elektronik.  

��

SERVICE
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Smarte Beleuch-
tung lässt sich 
bequem per Tablet 
oder App bedienen.

Stiftung Waren-

test hat zehn smarte 

LED-Lampen getestet. 

Mehr Infos unter:  

mehr.fyi/smarte 

LED

1 � KOMFORT: 
Smarte Beleuchtung 

braucht keinen Licht-
schalter. Spezielle LED-
Lampen verbinden sich 
drahtlos über WLAN 
oder Bluetooth mit einer 
App auf dem Smart-
phone oder Tablet. So 
lässt sich das Licht 
bequem ein-, ausschalten 
oder dimmen – auf 
Wunsch auch per 
Sprachassistent. Oder die 
Lampen gehen, entspre-
chend voreingestellt, 
automatisch an, wenn 
das Tageslicht schwindet. 

2 � ATMOSPHÄRE: 
Mit intelligenten 

LEDs lassen sich Licht-
farbe und -intensität je 
nach Bedarf ändern. Ob 
kaltweiß für konzent-
riertes Arbeiten oder 
warmes Orange für 
einen gemütlichen 
Abend – die Möglichkei-
ten sind vielfältig. Über 
das Handy oder eine  
Fernbedienung  kann 
man alles komfortabel 
steuern. Die Einstellun-
gen können gespeichert 
und zeitlich geplant 
werden. 

5 � SPAREN:   
Mit intelligenten 

Lampen sparen Sie sich 
nicht nur Nerven, son-
dern auch Strom und 
Kosten. Wer ö�er mal 
das Ausschalten ver-
gisst, stellt einen Zeit-
plan ein oder überprü� 
per App, ob noch 
irgendwo ein Licht 
brennt. Und dank 
Dimmfunktion und 
Tageslichtsensor bleibt’s 
nur so hell, wie es 
gerade sein muss.

gestern

Mit smarter Technik kann jede und jeder  
das Haus oder die Wohnung ins richtige Licht 
rücken – ohne Kabelsalat und Technikfrust.  
Und spart dabei auch noch Geld und Energie.

4 � SICHERHEIT: 
Mal Licht an, mal 

Licht aus, ganz automa-
tisch oder per App von 
unterwegs. Das clevere 
System simuliert Anwe-
senheit, wenn Sie im 
Urlaub sind oder erst 
spät nach Hause kom-
men. So bleiben Ihre 
vier Wände sicher vor 
Einbrechern. Kein Boh-
ren, kein Umbau – nur 
ein smarter Plan. 

3 � SMART HOME:  Der Einstieg in Smart Home 
ist unkomplizierter, als viele denken. Viele her-

kömmliche LED-Leuchtmittel lassen sich problemlos 
durch smarte Modelle ersetzen. Einzige Vorausset-
zung: derselbe Lampensockel. Die Auswahl an Pro-
dukten ist groß und der Aufwand für die Installation 
minimal. Wer möchte, kann sein System später jeder-
zeit erweitern.

SCHALTER WAR

��

RATGEBER
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Mit 
oder 
ohne  
Prickeln?
Wer Wasser im Restaurant bestellt oder im 
Supermarkt kauft, steht vor der Frage: mit 
oder ohne KOHLENSÄURE? Aber warum  
gibt es überhaupt CO� im Wasser?  
Welchen Ein�uss hat das Gas?  
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Ist Sprudelwasser gesund? 
Wasser mit Kohlensäure kann die Verdauung anregen 
und bewirken, dass man sich satt fühlt. Emp�ndliche 
Personen können aber auch einen Blähbauch oder Sod-
brennen bekommen. Der pH-Wert von Sprudelwasser 
ist leicht sauer, es verursacht aber keine Übersäuerung. 
Denn der Körper reguliert den pH-Wert e�zient – 
unabhängig von der Art des Wassers.

Wo kommen  
die Blasen her? 
Kohlensäure ist die Verbindung von 
CO� und Wasser. Sie entsteht auf 
natürliche Weise, wenn das Gas aus 
dem Erdinneren aufsteigt und in was-
serführende Schichten gelangt. Das 
passiert meist in ehemals vulka-
nischen Regionen. Beim Abfüllen von 
Mineralwasser wird die Kohlensäure 
oft entfernt, um sie später in unter-
schiedlicher Konzentration wieder 
dazuzugeben. So entstehen Varianten 
wie „medium“ oder „spritzig“.

Was macht  
Kohlensäure 
mit dem  
Wasser? 
Die Kohlensäure im Wasser 
verlängert die Haltbarkeit, 
indem sie das Wachstum von 
Keimen hemmt. Das macht 
kohlensäurehaltiges Wasser 
für die Zubereitung von 
Schorlen und Limonaden 
interessant. In der Küche 
kann es sogar als Ersatz für 
Backpulver dienen�– oder als 
Alternative für Öl und Fett, 
um Fleisch anzubraten.  

Schmeckt das  
Wasser deshalb anders? 
Kohlensäure verleiht dem Wasser ein prickelndes Mundgefühl und wird von 
manchen Menschen als erfrischender empfunden als stilles Wasser. Wasser 
mit Kohlensäure schmeckt leicht säuerlich, auch Mineralien beein�ussen 
den Geschmack. Die Kohlensäure unterstützt dabei, feine Geschmacksun-
terschiede bei Speisen und Weinen zu registrieren. Allerdings ist die 
Geschmackswahrnehmung sehr individuell�– einige emp�nden das Prickeln 
als angenehm, andere als störend.

Ein kurzer 

Druck auf den 

Wassersprudler, fertig 

ist das Prickelwasser. Was 

man beim Kauf beachten 

sollte: 

mehr.fyi/wasser-

sprudler

EINFACH SELBER SPRUDELN 

Kein Flaschenschleppen mehr: Sprudelwasser zu Hause 
herzustellen, ist leicht und günstig. Für die rund fünf 
Euro, die ein Kasten Mineralwasser im Markt kosten 
kann, erhält man durchschnittlich ���� Liter frisches 
Trinkwasser aus dem Hahn. Die Sprudelgeräte (ab �� 
Euro) haben sich also schnell amortisiert. CO�-Nachfüll-
kartuschen kosten etwa � bis �� Euro und reichen für 
bis zu �� Liter Sprudelwasser.

��

WASSER



MITMACHEN UND GEWINNEN!	

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Lösung					   

Nutzen Sie Ihre Chance und gewinnen Sie mit der richtigen Lösung 
und etwas Glück eine Taschenlampe von LICHTMEISTER.
Einsendeschluss ist der ��. Oktober ����.

Mitarbeiter der Stadtwerke Neckarsulm sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen. Mit Ihrer Teilnahme 
an Gewinnspielen der Kundenzeitschrift SWN aktiv 
akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedin-
gungen: Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel 
teilnehmen. Die Teilnahme über automatisierte 
Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. Der 
Gewinn wird unter allen Einsendern mit dem richtigen 
Lösungswort verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die von 
Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten wer-
den zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne 
Koppelung an sonstige Leistungen. Weitergehende 
Informationen zum Datenschutz können Sie unserer 
Datenschutzerklärung entnehmen, die unter www.
sw-neckarsulm.de/datenschutz im Internet abru�ar ist 
oder die Sie bei uns anfordern können.

SICHERN SIE SICH 
IHRE CHANCE

Die Buchstaben in den mar-
kierten Kästchen ergeben das 
Lösungswort. Schreiben Sie das 
Lösungswort, Ihren Namen und 
Ihre Adresse auf die Postkarte 
und senden Sie diese an: 

Stadtwerke Neckarsulm 
Am Hungerberg � 
����� Neckarsulm 

Oder Sie schreiben eine  
E-Mail an: verwaltung-sw@ 
neckarsulm.de
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Leer-
gut-
gebühr

Ein-
zeller

Senk-
blei

kurz:
Luise

Zwerg-
planet

Hinter-
halt

franzö-
sisch:
Liebe Armut

Funk-
tions-
prüfung

Reizgas
(kurz)

Fest-
gedicht

Modell,
Bauart

kaputt

Segel-
befehl

Rad-
renn-
fahrer

engl.:
Eis

salopp:
Geld
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Lösungs-
wort:

1 3 752 64

BEREIT FÜRS ABENTEUER
�  ��� Lumen, die die Nacht durchbrechen – die Taschenlampe 
von LICHTMEISTER liegt zudem leicht in der Hand, leuchtet 
bis zu acht Stunden mit einer Akkuladung und trotzt dank 
Alugehäuse jedem Stoß. Regen? Kein Problem. Die Lampe ist 
spritzwassergeschützt. Perfekt für alle, die draußen mehr sehen 
wollen als nur Dunkel.  

ES WERDE LICHT
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